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Wegeart Höhenprofil

Asphalt 2,4 km

Schotterweg 0,1 km

Weg 2,8 km

Pfad 2,8 km

Straße 0,6 km
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Tourdaten
Wanderung
Strecke 8,8 km

Dauer 3:00 h

Aufstieg 468 m

Abstieg 468 m

Schwierigkeit mittel

Kondition

Technik

Höhenlage

695 m

964 m

Beste Jahreszeit

DEZNOVOKT

SEPAUGJUL

JUNMAIAPR

MÄRFEBJAN

Bewertungen
Autoren

Erlebnis

Landschaft

Weitere Tourdaten

Eigenschaften

aussichtsreich kulturell / historisch
Auszeichnungen

Rundtour

Einkehrmöglichkeit

Quelle
Appenzellerland Tourismus AR

St.Gallerstrasse 49
9100 Herisau
Telefon +41 71 898 33 00
Fax
info@appenzellerland.ch
https://appenzellerland.ch

Die Route streift zwei Dörfer mit textiler

Vergangenheit.

In Trogen drehte sich einst fast alles um den

Zellwegerschen Leinen- und Baumwollhandel, derweil

in Wald die Handstickerei den Bauernfamilien einen

willkommenen Zustupf brachte. Die Wanderung

zwischen den beiden Dörfern führt über liebliche Hügel

und tiefe Schluchten vorbei an prachtvollen

Patrizierhäusern und einfachen Sticker-höckli.

Ausrüstung

Gutes Schuhwerk, Wander- oder Trekkingschuhe

Informationsmaterial

Weitere Infos und Links
Weitere Informationen finden Sie hier.

Wegbeschreibung

Start der Tour

Trogen, Kirche

Koordinaten:

DG: 47.408288, 9.464494

GMS: 47°24'29.8"N 9°27'52.2"E

UTM: 32T 535043 5250641
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https://appenzellerland.ch/preview.php/de/erleben/wandern-bewegen/sommer/wandervorschlaege-appenzellerland/ueber-die-huegel-nach-unten-ins-loch.html


w3w: ///windet.ortskundiger.schwamm

Ende der Tour

Trogen, Kirche

Wegbeschreibung

1. Trogen Kirche: Dem Wegweiser in Richtung

Bleichi/Altstätten folgen. Von der Wäldlerstrasse nach

rechts in den Wanderweg einbiegen und talwärts

wandern. 2. Bleichtobler Brücke: Nach der Brücke

rechts abbiegen nach Neuschwende/Ebni. Nach 100

Metern führt ein schmaler Pfad (links) bergwärts. 3.

Untere Neuschwendi: Die Asphaltstrasse überqueren

und über die Wiese nach Neuschwendi-Bach wandern.

Es öffnet sich ein herrlicher Blick auf die umliegenden

Hügel mit den Dörfern Trogen, Wald und Rehetobel. Am

Horizont blinzelt der Bodensee. 4. Obere Neuschwendi:

Der Weg führt weiter in Richtung Bleichi-Wald, zuerst

geradeaus auf einer Asphaltstrasse und dann über die

Wiese talwärts. 5. Punkt 1: Rechts dem Waldrand

entlang nach Dolen-Bach weiterwandern. 6. Wies: Dem

Kiesweg abwärts in Richtung Landmark folgen. 7. Bach

Nach der Brücke über die Goldach geht es nach links

weiter zur Bruggmüli. 8. Bruggmüli: Die Kantonsstrasse

überqueren und den Weg bergwärts in Richtung

Girtanne/Wald einschlagen. 9. Girtanne: Geradeaus über

die Wiese nach Farenschwendi/Tanne weiterwandern.

Gelbe Markierung an der Telefonstange beachten. 10.

Töbeli: Links abbiegen nach Wald. 11. Wald Dorf: Zur

Kirche wandern, rechts abbiegen nach Birli-

Chastenloch. 12. Nageldach: Links in den Kiesweg

einbiegen in Richtung Trogen. Die Route führt vorbei

am Weiler Rechberg mit seinen schmucken

Holzhäusern. 13. Batten: Wenige Meter unterhalb des

Bauernhofs den Wegweiser in Richtung Chastenloch

beachten. Er zeigt über die Wiese direkt zum Einstieg in

den Wald. Ein schmaler Pfad führt hinunter zum

Moosbach. 14. Chastenloch: Der Abstecher zum

Restaurant Chastenloch lohnt sich. Hier fliesst der

Säglibach in die Goldach. Frisch gestärkt kann der steile

Aufstieg nach Trogen in Angriff genommen werden. 15.

Punkt 2: Rechts abbiegen in Richtung Trogen. 16.

Nideren: Vorbei an wunderbaren Patrizierhäusern geht

es zurück zum Landsgemeindeplatz.

Anreise

Öffentliche Verkehrsmittel

 Mit den Appenzellerbahnen zum Bahnhof Trogen,

kurzer Fussweg zur Kirche

Parken

Parkplätze im Dorfzentrum von Trogen vorhanden.
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